
Bezirksoberliga Oberfranken
Kreisklasse Bayreuth/Kulmbach

Saison 2011/2012

aktuell
2011/12/316/09

Für die kalte Jahreszeit gerüstet!
Die Firma F.K.I. stattete unsere 1. Mannschaft mit neuen Aufwärmshirts aus. Das Bild zeigt das Team mit 
dem Geschäftsführer der Firma F.K.I. Robert Klaus (ganz rechts).

Sonntag 13. November 2011, 14.00 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

SpVgg Germ. Ebing
Kreisklasse: Sonntag 13.11. 12.00 Uhr

VfB Kulmbach II - SSV Kasendorf II



Zum heutigen Spiel

Tabelle Bezirksoberliga
	 1	 SV Friesen	  17    	44	 :	 17	 +27  	37    
	 2	 BSC Saas-Bayreuth	  17    	30	 :	15	 +15  	37    
	 3	 FC Vorwärts Röslau	  17    	45	 :	23	+22  	36    
	 4	 SV Mitterteich	  17    	35	 :	15	+20  	36    
	 5	 1. FC Strullendorf	  17    	32	 :	12	+20  	33    
	 6	 TSV Thiersheim	  17    	37	 :	 31	 +6  	27    
	 7	 FSV Bayreuth	  17    	33	 :	26	 +7  	25    
	 8	 SpVgg Lettenreuth	  17    	23	 :	28	 -5  	23    
	 9	 TSV Mönchröden	  17    	21	 :	 21	 +0  	20    
	10	 1. FC Redwitz	  17    	21	 :	27	 -6  	16    
	11	 Viktoria Coburg	  17    	17	 :	 31	 -14  	16    
	12	 SSV Kasendorf	  17    	21	 :	42	 -21  	16    
	13	 SpVgg Germania Ebing	 17    	12	 :	23	 -11  	15    
	14	 1. FC Mitwitz	  17    	21	 :	 41	 -20  	14    
	15	 Neustadt-Wildenheid	  17    	17	 :	39	 -22  	12    
	16	 SpVgg Bayreuth 2	  17    	19	 :	37	 -18  	11  

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Samstag , 19. November 2011, 14:00 Uhr
TSV Mönchröden - SSV Kasendorf

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasendorf 
ganz herzlich zur Bezirksoberligabegegnung 
gegen die SpVgg Germania 1929 Ebing  auf dem 
„Bernhard-Münch-Sportgelände“. Ein besonde-
rer Willkommensgruß gilt dabei unseren Gästen 
mit seinen Aktiven, Betreuern und Anhängern, 
sowie den Schiedsrichter Christian Dietz mit 
seinen Assistenten Corinna Schmittlein und 
Jonathan Bähr.
Unser kleines Zwischenhoch mit drei Spielen 
ohne Niederlagen wurde beim Tabellenschluss-
licht, der SpVgg Bayreuth 2, jäh beendet. Dabei 
ging es nach der beeindruckenden Vorstellung 
gegen den Spitzenreiter Saas Bayreuth, den 
man ein verdientes 2:2-Remis abtrotzen konnte, 
voller Zuversicht auf die Jakobshöh. Von Beginn 
an dominierten die Altstädter und waren uns 
gedanklich immer einen Schritt voraus. Fol-
gerichtig die 1:0-Halbzeitführung der SpVgg. 
Ein Doppelschlag nach dem Pausentee war die 
Vorentscheidung. Unserem Anschlusstreffer 
folgte ein kurzes Aufbäumen, was aber nicht 
belohnt wurde und einfach viel zu wenig ist und 
auch beim Tabellenletzten nicht ausreicht, um 
die Punkte im Vorbeigehen mitzunehmen. Und 
dass wir es wesentlich besser können haben wir 
ja eindrucksvoll in den drei vorausgegangenen 
Spielen gezeigt. 
Bleibt zu hoffen, dass das heute auch der Fall 
ist, denn schaut man sich die Tabelle an, ist 

das Spiel gegen Ebing sehr richtungweisend. 
Wir mit 16 Punkten und unser Gast mit einem 
weniger auf dem Konto laufen Gefahr, auf einen 
der drei letzten Plätze abzurutschen, die für die 
Qualifikation zur Landesliga bedeutungslos 
sind. Dies ist auch überraschend, wenn man 
sich an das Hinspiel erinnert. Das endete zwar 
torlos, dennoch war es sehr ansprechend mit 
Vorteilen auf unserer Seite. Um heute ein ähn-
lich gutes Spiel zu zeigen, sollten sich unsere 
Jungs aber wieder auf ihre Tugenden Kampf, 
Einsatz und vor allem Zusammenhalt besinnen. 
Denn mit laufenden Mosern und gegenseitiges 
Angemotze, wie zuletzt bei der 4:1-Blamage 
in Bayreuth gesehen, ist sicherlich auch heute 
nicht viel zu erben.
Wir wünschen den beiden Mannschaften ein 
verletzungsfreies und faires Spiel, dem Schieds-
richtergespann jederzeit den richtigen Pfiff, und 
unserem SSV die optimale Punktausbeute.	 mt

Ergebnisse des letzten Spieltages:
TSV Mönchröden - TSV Thiersheim	 2:1
SpVgg Lettenreuth - SV Mitterteich	 2:2
SV Friesen - FSV Bayreuth	 3:0
BSC Saas-Bayreuth - FC Vorwärts Röslau	 0:0
SpVgg Germania Ebing - 1. FC Mitwitz	  1:1
Neustadt-Wildenheid - 1. FC Strullendorf	 0:1
Viktoria Coburg - 1. FC Redwitz	 1:1
SpVgg Bayreuth 2 - SSV Kasendorf	 4:1



Aufgebote

Germania Ebing

____ Endres, M. (TW)
____ Merzbacher, D.
____ Landgraf, J.
____ Schmidt, D.
____ Fuchs, C.
____ Zebunke, A.
____ Stößel, C.
____ Skalischus, J.
____ Schulz, D.
____ Helmreich, R.
____ Hofer, F.
____ Funk, F.
____ Hubacek, M.
____ Seifert, M.
____ Braun, F.
____ Winter, M.

 

Trainer:
Klaus Gunreben

SSV Kasendorf

___ Bauerschmidt Tobias (TW)
___ Bayer Maximilian
___ Bergmann Florian
___ Denk Markus
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Friedrich Tobias
___ Grasgruber Daniel
___ Haack Andrè
___ Klaus Sebastian
___ Krauß Markus
___ Luft Sebastian
___ Münch Markus
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Reif Oliver
___ Sesselmann Matthias
___ Stübinger Martin

Trainer:
Matthias Morck



Die beiden Mannschaften im Vergleich
(Quelle: www.anpfiff.info)

SSV Kasendorf   Germania Ebing

12 Tabellenposition 13

16 Punkte 15

17 Spiele 17

24:43 Tore 12:23

1,41:2,52 Tore/Spiel 0,71:1,35

4 (23,5%) Siege 3 (17,6%)

3:1 SpVgg Bayreuth Höchster Sieg 2:1 SV Mitterteich

9 (52,9%) Niederlagen 8 (47,1%)

7:2 FC Vorwärts Röslau
Höchste 

Niederlage
4:1 FC Vorwärts Röslau

6 Spiele ohne Sieg 
11.09.11 - 08.10.11

Serie
6 Spiele ohne Sieg
11.09.11 - 09.10.11

Unser Gegner in Zahlen und Fakten

SpVgg Germania 1929 Ebing e.V.

Gründungsjahr	 1929
Mitglieder	 480
Vereinsfarben	 blau-weiß
Internet	 www.spvgg-ebing.de
Sportarten	 Fußball, Tischtennis, Gymnastik, Laufgruppe
Größte Erfolge	 Aufstieg 2002 und 2005 in die Bezirksliga, 
	 Teilnahme an der Relegation zur Bezirksoberliga 2006, Aufstieg 2011 in Bezirksoberliga

Bisherige Spiele:
Germania Ebing - TSV Thiersheim	  0:0	 1. FC Mitwitz - Germania Ebing	  0:0
Germania Ebing - SSV Kasendorf	  0:0	 SpVgg Bayreuth 2 - Germania Ebing	  1:0
BSC Saas-Bayreuth - Germania Ebing	  4:2	 Germania Ebing - TSV Mönchröden	  1:0
TBVfL Neustadt-Wildenheid - Germania Ebing	  0:1	 Germania Ebing - SpVgg Lettenreuth	  0:0
Viktoria Coburg - Germania Ebing	  1:0	 Germania Ebing - SV Friesen	  1:3
FC Vorwärts Röslau - Germania Ebing	  4:1	 Germania Ebing - FSV Bayreuth	  1:3
1. FC Redwitz - Germania Ebing	  1:1	 Germania Ebing - SV Mitterteich	  2:1
1. FC Strullendorf - Germania Ebing	  2:0	 TSV Thiersheim - Germania Ebing	  2:1
Germania Ebing - 1. FC Mitwitz	  1:1

Torschützen: 
Daniel Schulz (21)	 3 	 Marco Hubatscheck (21)	 1

(Quelle: www.anpfiff.info)



SSV Kasendorf II

Am vergangenen Wochenende verlor unser 
Kreisklassen-Team die Heimbegegnung gegen 
die SG Rugendorf/Losau mit 0:2. Eine Nie-
derlage, die unseren SSV doppelt schmerzt. 
Zu den verlorenen Punkten kommen nun 
auch noch die Rotsperren für unsere Spieler 
Bernd Putschky und Florian Luft. Bereits die 
Niederlage war völlig unnötig, denn trotz 
der gelb-roten Karte von Andrè Krüger nach 
bereits dreißig Minuten bestimmte unser Team 
die Begegnung. Man schaffte es jedoch nicht, 
die sich bietenden Torchancen in zählbares 
umzuwandeln. Das unser SSV zum Ende der 
Begegnung und nach der Partie zwei rote 
Karten bekam, passt ins Bild. Natürlich kann 
man es sich leicht machen und dem Schieds-
richter die Schuld geben. Sicherlich waren die 
roten beziehungsweise die gelb-rote Karte aus 
unserer Sicht ungerechtfertigt. Das mag alles 
sein, hilft uns aber auch nicht weiter. Erstens 
war der Schiedsrichter bekannt; eigentlich 
wusste jeder, dass er schnell mit Karten bei 
der Hand ist und diese kleinlich einsetzt. 
Zweitens hätten unsere Spieler spätestens 

Disziplin gehört zum Fußball

Ergebnisse letzter Spieltag
SSV Kasendorf 2 - SG Rugendorf/Losau	 0:2
TDC Lindau - ATS Wartenfels	 3:1
TSV Melkendorf - SV Grafengehaig	 1:2
FC Neuenmarkt - SpVgg Goldkronach	  0:2
BC Leuchau - ASV Marktschorgast	 4:3
TSV Bad Berneck - TSV Harsdorf	 1:2
1. FC Kirchleus - VFB Kulmbach 2	 2:0
SV Ramsenthal - ATS Kulmbach	  2:5

nach der gelb-roten Karte wegen Meckerns 
merken müssen, was los ist. Dann muss man 
eben mal auf die Zähne beißen und „das Maul 
halten“. Sämtliche Diskussionen mit dem 
Schiedsrichter während und nach dem Spiel 
bringen nichts und führten noch nie dazu, dass 
er irgendeine Entscheidung zurücknimmt. Das 
Einzige was erreicht wurde, ist ein doppelter 
Bärendienst für unseren SSV. Für die kom-
menden Aufgaben fehlen uns nämlich jetzt 
zwei Spieler. Ich hoffe, dass unsere Spieler 
das oben geschriebene beherzigen und im 
heutigen Spiel beim VfB Kulmbach umsetzen. 
Denn nur vollzählig können wir erfolgreich 
sein. Viel Glück und drei Punkte wünsche ich 
unserer Elf auf diesem Weg.	 S.W.

Tabelle
	 1	 TDC Lindau	  16	 46	:	 17	 +29	 39
	 2	 ATS Wartenfels	  16	 41	:	16	 +25	 39
	 3	 TSV Harsdorf	  15	 46	:	22	 +24 	37
	 4	 SV Grafengehaig	  16	 49	:	25	 +24	 33
	 5	 ATS Kulmbach	  16    	41	:	20	 +21	 29
	 6	 1. FC Kirchleus	  15    	44	:	24	 +20	 27
	 7	 SV Ramsenthal	  15    	39	:	39	 +0	 25
	 8	 SpVgg Goldkronach	  16    	32	:	31	 +1	 24
	 9	 TSV Bad Berneck	  16    	44	:	35	 +9	 22
	 10	 FC Neuenmarkt	  16    	39	:	42	 -3	 20    
	 11	 SSV Kasendorf 2	  15    	34	:	40	 -6	 16    
	 12	 SG Rugendorf/Losau	 16    	22	:	37	 -15	 16    
	 13	 VFB Kulmbach 2	  16    	24	:	41	 -17	 16    
	 14	 TSV Melkendorf	  15    	20	:	33	 -13	 12    
	 15	 BC Leuchau	  16    	13	:	61	 -48	 7    
	 16	 ASV Marktschorgast	  15    	 7	:	58	 -51	 2

Das nächste Spiel unserer „Zweiten“:

Sonntag, 20. November 2011, 14:00 Uhr
SSV Kasendorf II - TSV Harsdorf



Der heutige Spieltag der Bezirksoberliga: Sa./So. 12./13. November 2011, 14.00 Uhr

1. FC Mitwitz	 -	 TSV Mönchröden (Fr, 19:00 Uhr)	 __________ :	__________
SV Mitterteich	 -	 Viktoria Coburg (Sa)	 __________ :	__________
1. FC Strullendorf	 -	 SpVgg Lettenreuth (Sa)	 __________ :	__________
TSV Thiersheim	 -	 Neustadt-Wildenheid (Sa)	 __________ :	__________
SpVgg Bayreuth 2	 -	 BSC Saas-Bayreuth	 __________ :	__________
SSV Kasendorf	 -	 SpVgg Germania Ebing	 __________ :	__________
FSV Bayreuth	 -	 FC Vorwärts Röslau	 __________ :	__________
1. FC Redwitz	 -	 SV Friesen		  __________ :	__________

Der nächste Spieltag der Bezirksoberliga: Sa./So. 19./20 November 2011, 14.00 Uhr

SpVgg Lettenreuth	 -	 TSV Thiersheim (Sa)	 __________ :	__________
SV Friesen	 -	 SV Mitterteich (Sa)	 __________ :	__________
FC Vorwärts Röslau	 -	 1. FC Redwitz (Sa)	 __________ :	__________
BSC Saas-Bayreuth	 -	 FSV Bayreuth (Sa)	 __________ :	__________
TSV Mönchröden	 -	 SSV Kasendorf (Sa)	 __________ :	__________
Neustadt-Wildenheid	 -	 1. FC Mitwitz		  __________ :	__________
Viktoria Coburg	 -	 1. FC Strullendorf	 __________ :	__________
SpVgg Germania Ebing	 -	 SpVgg Bayreuth 2	 __________ :	__________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse: Sa./So. 12./13. November 2011, 14.00 Uhr

SV Grafengehaig	 -	 FC Neuenmarkt (Sa)	 __________ :	__________
VFB Kulmbach 2	 -	 SSV Kasendorf 2 (So, 12:00 Uhr)	 __________ :	__________
TSV Harsdorf	 -	 1. FC Kirchleus	 __________ :	__________
ASV Marktschorgast	 -	 TSV Bad Berneck	 __________ :	__________
SpVgg Goldkronach	 -	 BC Leuchau		  __________ :	__________
ATS Kulmbach	 -	 TSV Melkendorf	 __________ :	__________
ATS Wartenfels	 -	 SV Ramsenthal	 __________ :	__________
SG Rugendorf/Losau	 -	 TDC Lindau		  __________ :	__________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse: Sa./So. 19./20. November 2011, 14.00 Uhr

SG Rugendorf/Losau	 -	 ATS Wartenfels	 __________ :	__________
BC Leuchau	 -	 SV Grafengehaig	 __________ :	__________
TSV Bad Berneck	 -	 SpVgg Goldkronach	 __________ :	__________
1. FC Kirchleus	 -	 ASV Marktschorgast	 __________ :	__________
SSV Kasendorf 2	 -	 TSV Harsdorf		 __________ :	__________
TDC Lindau	 -	 VFB Kulmbach 2	 __________ :	__________
TSV Melkendorf	 -	 SV Ramsenthal	 __________ :	__________
 FC Neuenmarkt	 -	 ATS Kulmbach	 __________ :	__________



Handball-Bericht A-Jugend

Im zweiten Punktspiel, innerhalb von 4 
Tagen, hatten unsere A-Jugend-Jungs Ta-
bellenführer TV Weidhausen zu Gast. Das 
Hinspiel hatten die SSV-Jungs klar verloren 
und so kam der Gast siegessicher in die 
Kulmbacher Halle. 
Die Mannschaft aus Weidhausen erwischte 
den besseren Start und ging durch 2 Tore aus 
der rechten Außenposition in Führung. Dies 
setzte jedoch ein Aufbäumen auf Seiten des 
Gastgebers in Gang und so holten unsere 
Jungs Tor um Tor auf und gingen schließlich 
in der 9. Minute mit 4:3 in Führung. Diese 
gaben sie während der gesamten Partie nicht 
mehr ab. Das Spiel wurde seitens der Gäste 
immer härter. Sie setzen ihre Kräfte so ein, 
dass sie in die Abwehr sprangen und die 
gewichtsmäßig schwächeren und jüngeren 
Kasendorfer mit in den Kreis rissen. Die Härte 
zeigte sich auch darin, dass die SSV-Jungs 10 
Siebenmeter zugesprochen bekamen, von 
denen Domenic Ipta 7 sicher verwandelte. 
Das 13:9 für die Kasendorfer zur Halbzeit 
war aufgrund der besseren und faireren 
Spielweise mehr als gerecht
Die Gäste kamen, wie auch von den Be-
treuern der SSV-Mannschaft befürchtet, sehr 
aggressiv aus der Pause und warfen 2 Tore 
in Folge. Ihr destruktives, überhartes Vorge-

Tabelle männl A-Jugend
	 Team	 Spiele	 Tore	 Punkte
1	 TV Weidhausen	 4	 96:74	 6:2
2	 SSV Kasendorf	 4	 86:68	 6:2
3	 ASV Marktleuthen	 1	 25:15	 2:0
4	 TV Michelau	 5	 75:125	 0:10

hen bestrafte der Schiedsrichter jedoch mit 
2 weiteren Strafwürfen, so dass der 4 Tore 
Vorsprung wieder hergestellt werden konnte. 
Die Kasendorfer zogen nun ein Power play ab 
und erzielten durch den nicht zu haltenden 
Andreas Schirmer und Markus Müller bis zur 
Mitte der 2. Hälfte einen beruhigenden 9 Tore 
Vorsprung. Bewundernswert in dieser Phase 
des Spiels, war die Ruhe der Mannschaft, die 
sich nicht von der Aggressivität des Gegners 
anstecken lies. 
Leider kam es in der vorletzten Minute doch 
noch zu einem Gerangel zwischen Domenic 
Ipta und seinem Gegenspieler, der ihn 58 
Minuten lang sehr hautnah in Manndeckung 
genommen hatte. Der Schiedsrichter bestrafte 
dies mit 2 Minuten und einer, nachdem der 
Kasendorfer in Richtung des lautstarken, 
mitgereisten Fanblocks applaudierte, mit 
einer roten Karte. 
Kasendorf gewann verdient durch eine sehr 
gute Leistung in der Abwehr, um einen sehr 
gut haltenden Dominik Pfister und durch ihre 
überlegte Spielweise. 
Der Schiedsrichter, der sichtlich überfordert 
war, hätte durch konsequentere Nutzung  
seiner Strafmöglichkeiten in den ersten Minu-
ten  die Partie besser in den Griff bekommen 
können 

SSV Kasendorf: Dominik Pfister – Domenic 
Ipta (2/7), Markus Müller (4), Matthias Fried-
rich, Andreas Friedrich, Andreas Schirmer (7), 
Julian Wolf (1), Patrick Zeisig (3), Claudio 
Hoffmann, Alexander Gebert 

5.11.2011 Bezirksliga männl. A   
SSV Kasendorf – TV Weidhausen 24:17 ( 13:9) 

Erlengrund 16
Tel. 09228/7238

Mobil 0171/3740502
elektro-fischer1@gmx.de

& PARTNER



Handball-Berichte

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften:
Damen:
19.11.2011	 17:30	 TSV 1861 Hof–SSV Kasendorf
30.11.2011	 20:30	 TV Marktleugast–SSV Kasendorf

männl. A-Jugend
19.11.2011	 13:00	 ASV Marktleuthen–SSV Kasendorf
11.12.2011	 15:30	 TV Michelau–SSV Kasendorf

männl. C-Jugend
13.11.2011	 11:00	 TSV Niederlamitz–SSV Kasendorf
20.11.2011	 11:00	 Haspo Bayreuth–SSV Kasendorf

weibl. B-Jugend
19.11.2011	 11:45	 TV Gefrees–SSV Kasendorf
04.12.2011	 12:45	 HSG Fichtelgebirge–SSV Kasendorf

weibl. C-Jugend
13.11.2011	 09:45	 TV Oberwallenstadt–SSV Kasendorf
19.11.2011	 14:00	 TSV 1861 Hof–SSV Kasendorf

2.11.2011 Bezirksliga   männl. A  
SSV Kasendorf  -  TV Michelau 

26:12 (13:5) 

Die Kasendorfer begannen die Partie sehr 
konzentriert und versuchten aus einer sehr 
stabilen Abwehr heraus ihr Konterspiel 
aufzuziehen. Dies gelang auch gut, bis 
auf einige unnötige Abspielfehler, die der 
Gegner zum Torerfolg nutzte. Matthias 
Friedrich hatte einen sehr guten Tag er-
wischt und warf 4 Tore, nach sehr gutem 
Anspiel, vom Kreis. Gute Spielzüge mit 
Kreuzen und Einlaufen gaben Andreas 
Schirmer die Möglichkeiten zum Torer-
folg. Der Pausenstand von 13:5 war sehr 
beruhigend. 
Die 2. Hälfte war ein einseitiges Spiel. 
Kasendorf konnte schalten und walten 
und baute durch ihren wurfgewaltigen, 
treffsicheren Patrick Zeisig die Führung 
weiter zum 26:12-Endstand aus.

SSV Kasendorf: Dominik Pfister – Markus 
Müller (5), Matthias Friedrich ((4), Andreas 
Friedrich, Andreas Schirmer (8), Julian 
Wolf, Patrick Zeisig (7), Claudio Hoffmann 
(1), Alexander Gebert (1)

5.11.2011 Bezirksliga Ost männl. C 
SSV Kasendorf – TV Rehau 

11:26 ( 7:11)

Die männl. C des SSV hatte den TV 
Rehau zu Gast. Die Kasendorfer Mann-
schaft konnte gegen die im Schnitt 2 
Jahre älteren Spieler des TV sehr gut 
mithalten. Leider lies die konsequente 
Abwehr der SSV-Jungs manchmal sehr 
zu wünschen übrig und so konnte der 
Gegner leichte Tore erzielen. Der Halb-
zeitstand von 7:11 zeigt, dass die Gäste 
gar nicht so stark waren. 
In der 2. Hälfte legten der TV Rehau ei-
nen Zahn zu. Beim Gastgeber war keine 
Abstimmung in der Abwehr da und so 
konnte Rehau 12 Tore in Folge erzielen 
Bei den Kasendorfer Jungs liesen zwar 
die Kräfte nach, jedoch gaben sie zu 
keinem Zeitpunkt auf und kämpften 
bis zum Schlusspfiff. Der Endstand von 
11:26 ist zwar deutlich, trotzdem waren 
die Betreuer mit dem Spiel zufrieden. 

SSV Kasendorf: Nicholas Baum- Alexan-
der Ploebsch (3), Lars Eckert (1), Janek 
Bail (2), Michael Hohenberger (4), Max 
Kutzer, Marcel Biedermann (1), Tim 
Schmeißer, Marcel Pfister, Luca Lauter-
bach, Matthias Schirmer

Tabelle weiblich B-Jugend
	 Team	 Spiele	 Tore	 Punkte
1	 TSV Niederlamitz	   5	 160:84	 10:0
2	 HaSpo Bayreuth II	  4	 134:73	 6:2
3	 TV Rehau	   5	 117:71	 6:4
4	 ASV Pegnitz	   5	 129:92	 4:6
5	 TV Gefrees	   4	 96:103	 4:4
6	 SSV Kasendorf	   4	 49:108	 2:6
7	 TV Marktleugast	   5	 33:187	 0:10



Großes Spalier für Jugendtrainer
  

Nach der Hochzeit von Jugendtrainer Jochen 
Forkel und seiner Frau Liane standen die Jungs 
der JFG-D-Jugendmannschaft Spalier und 
wünschten dem neuvermählten Paar alles Gute!

Das Bild oben zeigt Jochen als er seinen Spie-
lern sein technisches Können beim Dribbelpar-
cour vorführen musste.
Bild rechts: Spalierstehen vorm Badhaus, 
Kulmbach



Bericht aus der BOL
Aus Bayreuth Andi Bär

SpVgg Bayreuth 2: Cukaric, Nützel, Kolodi, Hoffmann M., 
Schmidt, Glumac (69. Böhm), Yalcinkaya (87. Maier), Wal-
ther, Wächter, Horter, Kramarczyk K. (60. Lewandowski)
 
SSV Kasendorf: Bauerschmidt, Schminder, Stübinger, 
Grasgruber, Ellner, Pistor A., Denk, Luft S., Sesselmann, 
Krauß, Haack
  
Tore: 1:0 Nützel (27.), 2:0 Horter (48.), 3:0 Yalcinkaya, 
Foulelfmeter (49.), 3:1 Krauß (66.), 4:1 Yalcinkaya (86.)

Altstädter Fohlen überrennen Kasendorf
Die Fohlenelf der SpVgg Bayreuth feierten gegen Mitauf-
steiger SSV Kasendorf einen hochverdienten, aber im Vor-
feld kaum für möglich gehaltenen 4:1-Kantersieg und hat 
den Anschluß an die vor ihr platzierten Teams geschafft.

Im Aufsteigerduell waren die Fronten vorab eigentlich klar 
abgesteckt: Zwar hatte der Tabellenletzte SpVgg Bayreuth 
II gerade mit dem Erfolg gegen Mitwitz den zweiten Sai-
sonsieg gefeiert. Doch auch aufgrund des Unentschiedens 
gegen Tabellenführer Saas Bayreuth und des sicheren Hin-
spielsieges galt der SSV Kasendorf als hoher Favorit. Doch 
Coach Matthias Morck warnte schon im Vorfeld. Da nicht 
nur Sebastian Klaus und der letztjährige Altstädter Patrick 
Dippold im Mittelfeld ausfielen, sondern nach seiner roten 
Karte im Reservespiel am Vortag auch noch Florian Luft 
passen musste, war die Kasendorfer Personaldecke mehr 
als angespannt. Doch ähnliche Sorgen hatte auch Heim-
trainer Jörg Pötzinger, der auf den rotgesperrten Phillip 
Nitschke verzichten musste und zudem den angeschlage-
nen Daniel Maier nur auf der Bank zur Verfügung hatte.

Einstellung als entscheidender Faktor
Der entscheidende Faktor war allerdings nicht im per-
sonellen Bereich beider Teams zu suchen. Vielmehr ent-
schied auf dem in erbärmlichem Zustand befindlichen 
Rasen der Jakobshöhe die Einstellung zum Spiel die Partie. 
Während der ein oder andere Kasendorfer Akteur den Kick 
gegen die rote Laterne der Liga im Kopf schon vor Anpfiff 
gewonnen zu haben schien, präsentierte sich die Altstädter 
Fohlenelf engagiert und gewillt, dem Favoriten ein Bein zu 
stellen. Nur in den Anfangsminuten entwickelte sich da-
bei eine noch ausgeglichene Partie, wobei schon das der 
mehr vorhandene Altstädter Wille zeigte. Die ersten zwei 
Minichancen verzeichnete aber Kasendorf. Der letztjäh-
rige Bezirksligatorjäger Markus Krauß setzte sich durch, 
wurde aber abgeblockt (4.) genauso wie auch Andreas 
Pistor, der nach einem Ballverlust von Juri Kolodi an Cu-
karic scheiterte (9.). Schon früh wurde aber deutlich, dass 
einer an diesem Tag dem Spiel seinen Stempel aufdrücken 
wollte. Bastian Horter, mit Spielmacherqualitäten ausge-
statteter Defensivmann der Altstädter forderte und bekam 
das Spielgerät immer wieder - und was er mit dem Leder 
anstellte, hatte auch Hand und Fuss. Nach 25 Minute ein 
erster Schussversuch des Jungspundes, der noch knapp 
über das Quergebälk flatterte. Zwei Minuten später ein 
Geniestreich Horters. Einen Freistoß führte er schnell aus, 
schickte den aus abseitsverdächtiger Position startenden 

Stefan Nützel, der aus spitzem Winkel kaltblütig abschloss 
und seine Farben in Führung brachte. Ebenfalls zuwenig 
Zielwasser hatte Milovan Glumac getrunken: Sein 20-Me-
ter-Geschoss verfehlte wie auch Horters Versuch knapp 
(29.). Zehn Minuten vor der Pause keimte im Kasendorfer 
Lager Hoffnung auf. Für sein zweites unnötiges, wie aber 
auch nicht schweres, Foulspiel sah Mike Hoffmann von 
Schiedsrichter Reissmann die Ampelkarte. Ein Trugschluss 
wäre aber, daraus einen SSV-Vorteil zu vermuten. Im Ge-
genteil. Wie so oft vorher bewies auch Kasendorf, dass es 
oftmals in Überzahl schwieriger ist als gegen elf Mann zu 
agieren.

Fünf Minuten kollektiver SSV-Tiefschlaf
Nur fünf Minuten dauerte die Kasendorfer Hoffnung nach 
Wiederbeginn. Ein kollektiver Tiefschlag der Gäste aus 
dem Kulmbacher Land entschied die Partie vorzeitig. Erst 
blockte die mitspielende Kasendorfer Defensivabteilung 
einen Nützel-Flankenball zum Eckball ab. Doch diese von 
Nützel getretene Ecke fand Bastian Horter, der fast unbe-
drängt einköpfen konnte. Nur eine Minute später zappelte 
das Leder erneut hinter Keeper Tobias Bauerschmidt im 
Netz. Routinier Ingo Walther lauschte einen Passversuch 
ab, bediente Volkan Yalcinkaya. Der pfeilschnelle Aussen-
flitzer startete einen Sololauf über das halbe Feld, wurde im 
Strafraum von Markus Denk elfmeterreif gefällt. Den Straf-
stoß verwandelte der gefoulte selber (49.). Die endgültige 
Vorentscheidung verpasste Bastian Horter. Der weiterhin 
nie zu stoppende Mittelfeldmann setzte sich eindrucksvoll 
durch und hämmerte das Spielgerät an den Aussenpfosten 
(59.). Auf der anderen Seite auch ein Lebenszeichen der 
Kasendorfer. Eine feine Kombination der ansonsten blass 
gebliebenen Grasgruber und Haack landete bei Andreas 
Pistor, der das Leder aus 20 Metern an die Querlatte na-
gelte (64.). Zwei Minuten später machte es Markus Krauß 
besser. Von Martin Stübinger perfekt in die Nahtstelle der 
Viererkette geschickt tunnelte er Keeper Dejan Cukaric 
aus spitzem Winkel und verkürzte. Und fast wäre es so-
gar noch einmal spannend geworden. Erst scheiterte Pistor 
nach einem feinen Krauß-Freistoß mit einem Kopfball an 
Cukaric, der „Nachkopfball“ landete an der Latte (78.), ehe 
es erneut Pistor war, der bei einem Krauß-Flankenball un-
ter dem Ball durchtauchte (84.). Zwei Minuten später war 
die Kasendorfer Hoffnung endgültig dahin. Ein Duett der 
beiden auffälligsten Akteure brachte den vierten Altstädter 
Treffer: Bastian Horter schickte Volkan Yalcinkaya überlegt 
steil, der problemlos im Stile eines Torjägers vollendete.

Spannung im Tabellenkeller ist zurück
Durch den Altstädter Sieg ist die Lage im BOL-Tabellenkel-
ler spannend wie lange nicht mehr. Die SpVgg-Fohlen, die 
in der nächsten Woche den Lokalrivalen aus der Saas er-
warten und dann gegen Ebing ein nächstes Kellerduell vor 
Augen haben, haben den Anschluß nach oben geschafft. 
Die hochgehandelten Kasendorfer hängen nach diesem 
Sieg tiefer als je zuvor im Schlamassel, können sich aber 
mit einem Erfolg über die SpVgg Ebing schon wieder Luft 
nach hinten verschaffen.

06.11.2011     SpVgg Bayreuth II - SSV Kasendorf     4:1 (1:0)



Bilder vom Spiel gegen SpVgg Bayreuth II



FREUDE IST SPIEL,  
TOR UND SIEG.

Legenden werden nicht vom Zufall geformt. Sie enstehen wie im Automobilbau durch 
konsequente Verbesserung und den Willen zur Perfektion. So auch die neuen BMW Modelle. 
Die hocheffizienten Motoren bringen Sie verbrauchsarm und dynamisch an jedes noch so 
ehrgeizige Ziel. Und die sportlich-eleganten Designs werden Ihrem Publikum unvergessliche 
Momente bescheren. So liefern alle BMW Fahrzeuge maximale Freude. Oder anders gesagt: 
ein Gefühl wie „Spiel, Tor und Sieg“.  

AUTO
HAUS Herrnleben Justus-Liebig-Str. 41 / 95447 Bayreuth 

André Haack Tel. 0921 75747-31

Ihr Verkaufsberater für BMW Automobile
André Haack

Die aktuelle Tabelle der  Bezirksliga 
präsentiert das Autohaus Herrnleben: 

Ich, Andrè Haack, stehe Ihnen auch gerne nach dem Spiel jederzeit für Fragen rund um BMW 
Neu-und Gebrauchtwagen zur Verfügung. Gerne können Sie mich  auch im Autohaus Herrnleben
besuchen und die gesamte BMW Palette kennen lernen. Vereinbaren Sie am besten gleich heute 
Ihren persönlichen Probefahrttermin.

	 1	 SV Friesen	  17    	44	 :	 17	 +27  	37    
	 2	 BSC Saas-Bayreuth	  17    	30	 :	 15	 +15  	37    
	 3	 FC Vorwärts Röslau	  17    	45	 :	 23	 +22  	36    
	 4	 SV Mitterteich	  17    	35	 :	 15	 +20  	36    
	 5	 1. FC Strullendorf	  17    	32	 :	 12	 +20  	33    
	 6	 TSV Thiersheim	  17    	37	 :	 31	 +6  	27    
	 7	 FSV Bayreuth	  17    	33	 :	 26	 +7  	25    
	 8	 SpVgg Lettenreuth	  17    	23	 :	 28	 -5  	23    
	 9	 TSV Mönchröden	  17    	21	 :	 21	 +0  	20    
	10	 1. FC Redwitz	  17    	21	 :	 27	 -6  	16    
	11	 Viktoria Coburg	  17    	 17	 :	 31	 -14  	16    
	12	 SSV Kasendorf	  17    	21	 :	 42	 -21  	16    
	13	 SpVgg Germania Ebing	  17    	12	 :	 23	 -11  	15    
	14	 1. FC Mitwitz	  17    	21	 :	 41	 -20  	14    
	15	 Neustadt-Wildenheid	  17    	 17	 :	 39	 -22  	12    
	16	 SpVgg Bayreuth 2	  17    	19	 :	 37	 -18  	11  

Die aktuelle Tabelle der Bezirksoberliga
präsentiert das Autohaus Herrnleben:



Unsere SSV-Geburtstagskinder im November

Hofmann Hans-Jürgen 01.11.

Schott Heiko 02.11.

Hofmann Anneliese 03.11.

Hein Wolfgang 03.11.

Kügemann Ute 04.11.

Hohenberger Volker 04.11.

Kleinheinz Florian 04.11.

Reichel Patrick 05.11.

Steinhäuser Katharina 05.11.

Schröder Gisela 06.11.

Thau Christine 06.11.

Weigel Lara 06.11.

Grimme Rudolf 07.11.

Niederhellmann Hanskarl 07.11.

Stadter Doris 07.11.

Hugel Bastian 07.11.

Gräf Jennifer  08.11.

Stübinger Martin 08.11.

Bütterich Sabrina 08.11.

Pülhorn Heinz 09.11.

Lindner Carolin 09.11.

Bail Janek 13.11.

Pieper Heinz 14.11.

Larisch Michael 15.11.

Horner Hermann 16.11.

Schmeißer Tim 16.11.

Fick Friedlinde 17.11.

Eschenbacher 17.11.

Hofmann Uli 17.11.

Brandt Helmut 18.11.

Knödler Britt 19.11.

Kühn Günter 20.11.

Bayer Bernd 20.11.

Zapf Georg 20.11.

Krauß Dieter 21.11.

Weimann Markus 21.11.

Schmidt Selina 22.11.

Hohenberger Margitta 24.11.

Zirkelbach Bernd 25.11.

Heindl Theresia 26.11.

Albert Michaela 27.11.

Schnippa Michael 27.11.

Schulz Vanessa 27.11.

Groppweis Wolfgang 28.11.

Labude Horst 29.11.

Bayer Heiko 29.11.

Bergner Jan 29.11.

Kutzer Max 29.11.

Laufmann Sabine 30.11.

Müller Matthias 30.11.



GmbH

Wir bringen Farbe
auf‘s Dach

Welschenkahl 41 · 95359 Kasendorf · Tel. 09220/440 · Fax 09220/441 · email: schuster-welschenkahl@t-online.de

Meister & Ausbildungsbetrieb

Planung & Beratung

Holzhäuser 

Altbausanierung

Innenausbau

komplett Bedachungen

landwirtschaftliche 
Bauten

Vertrieb von Baustoffen

energetische Aufrüstung 
von Gebäuden an der Autobahn A70 Ausfahrt Schirradorf

Ertan TatarErtan Tatar
Am Kreuzstein 4
95326 Kulmbach

Tel.: 09221/60 70 232
Fax: 09221/60 70 741
Mobil: 0171/5 27 33 64
e.t.autokosmetik@web.de

Unsere Leistungen:

• Professionelle Autopflege
• Innenraumaufbereitung
• Hagel- und Dellenbeseitigung

E.T. Autokosmetik e.K.E.T. Autokosmetik e.K.

• Lackveredelung
• Motorreinigung
• Tönungsfolien

CNC-Fertigung . 
Sondermaschinenbau . 

Laborgeräte

Industriestr. 9-11
D-95336 Mainleus
Telefon +49 (0) 92 29 / 3 06
Telefax +49 (0) 92 29 / 62 31
mavo@voggenreiter-gmbh.de
www.voggenreiter-gmbh.de



Berichte unserer Zweiten

Tore: 0:1 Tino (35.), 0:2 Hohner (89.)

SSV Kasendorf: Putschky, Hösch (Pistor), Münch 
(Hofmann), Reif, Müller M., Bergmann, Krüger, 
Bayer (Semmelroch), Pistor (Wenig), Schöltzky, Luft

SG Rugendorf/Losau: Schmidt, Ulbrieh, Buß, 
Schuberth, Hempfling, Schorsch, Kern, Pykei 
(Fischer), Tino, Hohner, Blüchel (Lauterbach)

Beide Mannschaften begannen mit hohem Tempo. 
Nach 5 Min. die erste große Chance für die Gäste, 
nach einem langen Ball kam Putschky raus und 
wollte klären doch der Ball versprang. Dies hätte 
Hohner nutzen können doch er verfehlte das Tor 
knapp. In der Folge übernahmen die Hausherren 
das Spielgeschehen. Münch und Luft hatten aber 
mit Fernschüssen kein Glück. Nach 30 Min. be-
kam Krüger aus einem unverständlichem Grund 
die Gelb-Rote Karte. Keine 5. Min später konnten 

die Gäste ihre Überzahl nutzen und Tino traf zum 
0:1. So ging es auch in die Halbzeit. Der SSV kam 
mit Wut aus der Kabine und wollt den schnellen 
Ausgleich. Doch Luft und Reif scheiterten al-
leinstehend vorm Gästekeeper. Nun wurde der 
Schiedsrichter immer mehr zur One-Man-Show 
und missbrauchte sein Amt in dem er völlig un-
gerechtfertigte Karten verteilte. So flog Luft noch 
vom Platz. Das 0:2 fiel nach einem Konter der SG 
Rugendorf/Losau den sie gut herrausspielten. Nach 
Spielende bekam Putschky auch noch Rot. Der BFV 
sollte sich langsam mal Gedanken machen über 
ihre Schiedsrichter, denn wenn sich jemand so in 
den Mittelpunkt stellen muss, dann ist niemanden 
geholfen.

Gelb- Rote Karten: Krüger
Rote Karten: Luft, Putschky

Schiedsrichter: Harald Pröhl

05.11.2011  SSV Kasendorf II – SG Rugendorf/Losau 0:2 (0:1)


